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dem Sieg aus der vergangenen Woche 
in Bergkamen im Rücken, können wir 
selbstbewusst und mit guter Stimmung ins 
Spiel nehmen. Das Spiel gestaltete sich 
vorallem in der ersten Halbzeit zäh und 
mit schwachen Deckungsreihen auf beiden 
Seiten. Hierbei zeichnete sich dann im 
Verlauf die Einwechslung von Wahlham-
burger Tim Grothaus im Deckungszentrum 
aus. Durch die erstarkte Defensive konn-
ten einige schnelle Tore erzielt werden 
und der Vorsprung sukzessive ausgebaut 
werden. Hätten wir in der Schlussphase 
konsequenter agiert, wäre sicherlich auch 
ein höherer Sieg möglich gewesen. 
Erfreulich ist, dass unser Langzeitverletz-
ter Julian Jahr mit grünem Licht vom Arzt 
wieder voll im Training steht und bereit ist, 
ins Spielgeschehen einzugreifen. Schön, 
dass du wieder da bist Julian! Durch die 
neu gewonnene Alternative können wir 
im Rückraum variabler agieren und den 
Gegner vor weitere neue Aufgaben stellen. 
Für die erneuten 2 Punkte und ein Wie-
deraufl eben der Heimstärke werden wir 
uns heute voll reinhauen und bauen dabei 
natürlich auch wieder auf die Unterstüt-
zung unserer Zuschauer. 
Auf einen erfolgreichen gemeinsamen 
Abend und ein schönes Spiel! 

Euer Walter Schubert 

 

Der Trainer hat das Wort ...

Liebe Handballfreundinnen 
und -freunde, 

heute begrüßen wir die junge Mann-
schaft aus Menden zum Duell Platz 6 
gegen Platz 5. Der Saisonverlauf unserer 
Gäste ist ähnliche turbulent, wie die 
gesamte Lage der Liga. Es besteht 
Tuchfühlung zur obersten Tabellenre-
gion, doch auch das große Mittelfeld 
und die Abstiegsränge sind nicht weit 
entfernt. So stehen wir heute vor einem 
Spiel das für beide Mannschaften rich-
tungsweisend ist. Können wir 2 Punkte 
holen richtet sich der Blick klar nach 
oben in Richtung Tabellenführer Soest. 
Entführen hingegen die Mendener heute 
die Punkte, haben wir mit den Spitzen-
teams erstmal nichts mehr am Hut. Mit 

1. Vorsitzender
Volker Kleineberg
Belzweg 32
33739 Bielefeld
Telefon 05206-6950



Jöllenbecker Heide 4 · Bi - Jöllenbeck · Tel. (0 52 06) 91 88 59 · Mobil (01 72) 51 76 808

Ihre Praxis 

in Jöllenbeck

· Osteopathie
· Sport-Physiotherapie

· Krankengymnastik
· Massagen

· manuelle Therapie
· manuelle Lymphdrainage

· PNF (Proprioceptive 
neuromuskuläre Fazilitation)

Maik Vahle
Heilpraktiker

Physiotherapeut

Spielaktionen im Bild.



Gast-Mannschaft - 16.11.2013
HSG Menden-Lendringsen

Kader:

Christopher Weber (HSE Hamm), Rico Witt (eigene Jugend); Tobias Genau, Ansgar Heunemann, 
Alexander Müller, Marcel Vogler, Sebastian Loos, Ole Sasse, Jan Bonkowski, Tom Schneider, 
Thorben Lommel (TSG Altenhagen-Heepen), Stefan Hartmann (HSE Hamm), Stefan Honerkamp 
(TV Bissendorf), Toni Mrcela, Max Jost, Jan Luther, Fabian Lauber (alle eigene Jugend)

Abgänge: Ulf Hering, Christian Thiele, Roman Köck (alle HSG Hohenlimburg), Kevin Peichert (TV 
Schwitten), Kai Bekston, Nico Wunderlich (beide Ahlener SG), Marcus Hünnes (DJK Bösperde)

Trainer: Michael Reiners (für Björn Wißuwa)

Saisonziel: So schnell wie möglich Klassenerhalt sichern und die A-Jugendlichen zu 
Leistungsträgern entwickeln



Unsere 1. Mannschaft

hintere Reihe (v. l.): Ernst-Hermann Hippe, Malte Unkel, Christian Hoff,  Julian Jahr,  
Nils-Martin Grothaus, Christian Niehaus,  
mittlere Reihe (v. l.): Michael Jahr (Betreuer), Lukas Heins, Henning Kiel, Walter Schubert (Trainer),  
Torben Pieper, Leon Ludwigs, Steffi Böhnisch (Physio),  
untere Reihe (v. l.):  Günter Imrecke (Betreuer), Benjamin Zöllner, David Weinholz, Kai Bierbaum,  
Maik Braunheim, Tim Grothaus,  



Handball Oberliga Westfalen Saison 2013/2014
Pl. Mannschaft Spiele Punkte + = - Tore Diff 
1 Soester TV 7 11 : 3 5 1 1 231:217 14
2 TuS Volmetal 7 10 : 4 5 0 2 216:197 19
3 Ahlener SG 7 10 : 4 4 2 1 214:187 27
5 HSG Menden-Lendringsen 7 9 : 5 4 1 2 205:187 18
4 VfL Eintr. Hagen 2 7 9 : 5 4 1 2 230:212 18
6 TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 7 9 : 5 4 1 2 213:204 9
7 HSG Gevelsberg Silschede 7 7 : 7 3 1 3 197:192 5
8 LIT Handball NSM 1 7 6 : 8 3 0 4 214:220 -6
9 SV Teutonia Riemke 7 6 : 8 2 2 3 194:210 -16
10 TuS 09 Möllbergen 7 5 : 9 1 3 3 208:238 -30
11 TuS Spenge 7 5 : 9 2 1 4 199:197 2
12 ASV Senden 7 4 : 10 1 2 4 179:196 -17
13 HSG Augustdorf/Hövelhof 7 4 : 10 2 0 5 175:205 -30
14 HC TuRa Bergkamen 7 3 : 11 1 1 5 213:226 -13

* Diese Tabelle wird nach dem direkten Vergleich berechnet. (Der DV ist erst dann korrekt,  
   wenn alle Spiele der punktgleichen Mannschaften gegeneinander gespielt wurden)

8.Spieltag   

DATUM UHRZEIT BEGEGNUNG   

16.11.2013 19:30 TuS Volmetal VfL Eintr. Hagen 2 
17.11.2013 17:00 LIT Handball NSM 1 HSG Gevelsberg Silschede
16.11.2013 19:15 TuS Spenge HC TuRa Bergkamen 
17.11.2013 17:30 TuS 09 Möllbergen Soester TV 
16.11.2013 19:00 SV Teutonia Riemke Ahlener SG 
16.11.2013 17:45 TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck HSG Menden-Lendringsen 
16.11.2013 18:00 HSG Augustdorf/Hövelhof ASV Senden

9.Spieltag   

DATUM UHRZEIT BEGEGNUNG   

01.12.2013 17:00 HC TuRa Bergkamen SV Teutonia Riemke 
01.12.2013 18:00 ASV Senden Ahlener SG 
01.12.2013 18:00 Soester TV TuS Volmetal 
30.11.2013 19:30 VfL Eintr. Hagen 2 TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 
30.11.2013 19:15 HSG Gevelsberg Silschede TuS 09 Möllbergen 
29.11.2013 19:30 HSG Augustdorf/Hövelhof LIT Handball NSM 1 
30.11.2013 18:45 HSG Menden-Lendringsen TuS Spenge 



Eine überragende Kulisse, ein verbissen geführtes Spiel, aber
keine Punkte. Handball-Oberligist HSG Menden-Lendringsen verlor am
Samstagabend sein Heimspiel gegen den TuS Volmetal mit 22:28 (11:11) 
und verpasste damit den Sprung in die Tabellenspitze. Kein Wunder, dass 
die Mendener Akteure und ihr Trainer Micky Reiners enttäuscht waren. 
„Wir hatten uns vorgenommen, kein Heimspiel mehr zu verlieren, aber 
wir haben im Angriff einfach nicht konzentriert genug abgeschlossen“, 
sagte der HSG-Coach. Allerdings konnte sich Reiners einen Seitenhieb 
in Richtung Schiedsrichter nicht verkneifen. „Sie haben die Bälle nicht 
‘reinwerfen müssen, aber sie haben nicht einheitlich gepfiffen und viel 
Hektik in das Spiel reingebracht. Davon hat sich meine Mannschaft anste-
cken lassen.“ Die Unparteiischen aus Gütersloh zeigten keine klare Linie 
in punkto Stürmerfoul, Siebenmeter-Entscheidungen und Zeitstrafen. Und 
bei der Vorteilsregel benachteiligten sie die HSG einige Male ganz gehörig. 
„Aber daran lag es nicht, dass wir verloren haben“, sagte Reiners. „Das lag 
an uns und an Volmetal.“ Vor über 500 Zuschauern im Walram – die HSG 
hatte viele jungen Wölfe-Handballer der JSG Menden Sauerland aktivieren 
können – entwickelte sich von Beginn an eine Partie, in der um jeden Ball 
gekämpft wurde und die spielerische Komponente eher im Hintergrund 
stand. Marcel Voglers Siebenmetertor zum 4:3 (11.) hätte für die Gastge-
ber ein Signal sein können, aber Volmetal zeigte, warum man bislang so 
gut in die Saison gestartet war. Ein starker Sidney Quick im Tor, eine vari-
able Abwehr und ein bärenstärker (Kaufmann, Bauer, Dominik Domaschk) 

Die Handball-Oberliga im Pressespiegel.



HEIKO EGGERT
Geschäftsführer

Tel. 0 52 25 -20 89
Fax 0 52 25 -10 14

info@eggert-gartengestaltung.de
www.eggert-gartengestaltung.de

Kreuzfeld 168
32139 Spenge-Bardüttingdorf

machten der HSG das Leben schwer. AuchStefan Honerkamps Unterzahltor 
bei seiner ersten Aktion zum 6:6 (18.) hätte einen Schub geben können, 
aber die Chancenverwertung blieb das große Manko der HSG. Thorben 
Lommels schöner Treffer von Linksaußen zum 10:9 (24.) war die letzte 
Führung für die Mendener. „Wir haben gut gedeckt, aber im Angriff
fehlte die letzte Konsequenz.“ Das setzte sich in Durchgang zwei fort.
Volmetal legte ein 11:14 vor (35.), dann sorgten die Schiedsrichter für
Unmut. Sebastian Loos wurde klar gefoult, die Weigelt-Brüder pfiffen
Stürmerfoul, dann kassierten Alex Müller und Loos merkwürdige
Hinausstellungen. Weil Torwart Christopher Weber aber einige Male groß-
artig hielt, konnten Loos, Vogler und Honerkamp (in doppelter Unterzahl) 
wieder ausgleichen (14:14/39.).

Aber Volmetal blieb im Hexenkessel cool (Trainer Stefan Neff: „Wir hatten
uns auf ein Spiel mit vielen Emotionen eingestellt, und in der Tat hat die
Halle gebebt. Aber wir waren in den entscheidenden Situationen ruhiger.“).
Nach Voglers 17:19 (48.) keimte noch einmal Hoffnung auf, aber die HSG
schloss ihre Angriff viel zu schnell und zu hektisch ab. Zudem vergaben 



Bielefeld Werningshof 37 Tel. 0521/934040 

www.linnenbecker.de

Loos und Hartmann beste Möglichkeiten von den Außenpositionen, Honer-
kamp scheiterte am Außenpfosten. Der Gast machte es effizienter: Dank 
des überragenden Felix Bauer war Volmetal entscheidend auf 17:23 (54.)
davongezogen und gewann am Ende verdient. WP Hagen. Der TuS Volmetal 
bleibt die Überraschungsmannschaft in der „Wundertüte“ Handball-Oberli-
ga, in der jeder gegen jeden gewinnen kann. Nach dem 28:22 (11:11)-Er-
folg bei der HSG Menden-Lendringsen steht das Team von Trainer Stefan 
Neff auf Rang zwei hinter dem Soester TV. In der gut gefüllten Mendener 
Walram-Halle kam keine der beiden Mannschaften so richtig in Schwung. 
Der Aufsteiger aus Hagen vergab gleich zu Beginn einen Siebenmeter, 
führte trotzdem danach mehrmals mit einem oder zwei Treffern. Beim 
11:11 wurden die Seiten gewechselt. „Wir waren die bessere Mannschaft, 
die leider ihre vielen Chancen nicht genutzt hat“, kritisierte Volmetals 
Handball-Chef Andrè Blümel seine Jungs nach dem ersten Abschnitt.
Nach dem Seitenwechsel erspielten sich die Neff-Schützlinge schnell eine
14:11-Führung, die aber genau so schnell wieder verloren wurde. Der
Spielstand von 14:14 war das letzte Unentschieden. Trotzdem war die Par-
tie in der 48. Minute beim Spielstand von 19:17 für den TuS immer noch 
nicht entschieden. Die restliche Spielzeit gehörte aber den Gästen. Bei der
9:5-Serie des Aufsteigers in den letzten zwölf Minuten waren einmal mehr
Felix Bauer und Dominik Domaschk die Sieggaranten. Nicht zu vergessen 
die sehr gute Leistung von Torhüter Sydney Quick über die gesamte Spiel-
zeit, in der auch die Volmetaler Abwehr zu einem Bollwerk wurde. „Ich 



glaube, wir waren die ruhigere Mannschaft in diesem sehr intensiven Spiel 
und haben auch verdient gewonnen“, analysierte Neff, der angesichts des 
Fehlens von Ansgar Heunemann von einer Schwächung der Hausherren 
sprach.

HSG Menden-Lendringsen - TuS Volmetal 22:28 (11:11). HSG-Tore: Vogler 
(8/4), Honerkamp (4), Loos (3), Jost (2), Mrcela (2), Lommel (1), Hartmann 
(1), Genau (1). TuS-Tore: Do. Domaschk (6), Bauer (5/2), Kowalski (3), Arlt 
(3), Kersebaum (3), Kaufmann (3), Brüggemann (3), Schneider (1), Prüfer (1).

Bahrenberg (Möllbergen) 70/22
Weßeling (Bergkamen) 50
Stukalin (Augustdorf) 49/22
Kuhlmann (Senden) 46/7
M. Loer (Soest) 45/30
Samija (Riemke) 42/7
Wiegers (Ahlen) 41/6
Hoff (Bielefeld) 39/10
Kopschek (Bielefeld) 38/6
Do. Domaschk (Volmetal) 36
Szymanski (Ahlen) 36/4

Nowaczyk (Bergkamen) 35/12
Vogler (Menden) 35/15
Heunemann (Menden) 34
Ludwigs (Bielefeld) 34
Rogowski (Ahlen) 34/12
Huesmann (Spenge) 33
D. Flor (Soest) 32
Kaufmann (Volmetal) 32
Lammers (Ahlen) 32
Rycharski (Bergkamen) 32
Breuker (Gevelsberg) 32/1

Oberliga Torjäger.



Fleisch- und Wurstwaren
- nach alten Hausrezepten und neuen Ideen -

aus eigener Schlachtung

Fleischereifachgeschäft

Willi Kronsbein
kalte und 

warme BuffetsK
seit 1896

Amtsstr. 38 · 33739 Bielefeld / OT Jöllenbeck · Tel. 05206/2245 · Fax 05206/6134
www.kronsbein-wurst.de  · E-Mail  info@kronsbein-wurst.de

Paten unserer Jugendmannschaften

mA      Nils Grothaus
mB1    Christian Niehaus
mB2    Lukas Heins
mC1    Christian Hoff
mC2    Leon Ludwigs
mD1    Hermann Hippe
mD2    David Weinholz
mE   Torben Pieper

wA1    Benjamin Zöllner
wA2    Walter Schubert
wB      Julian Jahr
wC      Henning Kiel
wD    Kai Bierbaum
wE      Maik Braunheim
Minis  Malte Unkel





Ganz im Zeichen des Martins Liedes: Wer uns was gibt, bekommt eine gol-
dene Krone, siegte die weibliche B-Jugend durch eine starke mannschaft-
liche Geschlossenheit mit 19:15 (9:6 - Halbzeit) beim direkten Konkur-
renten um das erreichen der Meisterrunde in Steinhagen. Die BIG POINTS 
holten sich die Jürmkerinnen in einer intensiv geführten Partie durch groß-
en Kampf in der Defensive.

Mit einer super aufgelegten Lulu im Tor und einer offensiv ausgerichteten 
Abwehr erreichte das Brennecke-Team einen Start-Ziel Sieg und entführte 
aus Steinhagen zwei ganz wichtige Punkte. Trotz zähem Spiel in der Of-
fensive (Steinhagen hatte nichts zu verschenken) konnten wir uns zum 
Schluss, auch durch die Rotation im Rückraum, auf 17:12 absetzen und 
eine Vorentscheidung herbei führen. Steinhagen lief sich immer wieder in 
der gut gestaffelten Deckung fest und produzierte so viele Anspielfehler an 
den Kreis. 15 Gegentore zu zu lassen ist schon eine Hausnummer.

So setzten sich die Mädels  selber die goldene Krone auf und haben jetzt 
beste Vorrausetzungen am kommenden Sonntag um 14:30 - Realschule, 

Weibliche B-Jugend holt sich die goldene Krone



Bielefeld, Artur-Ladebeck-Straße 220, 33647 Bielefeld,  
Tel.: 0521 9443-0, www.ikk-classic.de

Bis zu 450 € für Ihre Gesundheit.

Die Antwort liegt nah: Bewusst zu leben 
lohnt sich – mit dem IKK Gesundheitskonto 
und IKK Bonus.

Sport ist mir wichtig. 
Wie wichtig ist das 
eigentlich meiner 
Krankenkasse?

gegen Brockhagen mit einem Sieg, einen riesen Schritt gen Meisterrunde 
zu gehen. Darauf freut sich ein begeisterter FAN 

Die Torschützen sind: Katharina 1, Anni 2, Yamina 3, Lina 3, Nora 3, Jana 
7/2. Dabei noch Lulu, Pia, Selin, Lissy, Molle und Krissi



KNÖNERULLMANN
Farben • Tapeten • Bodenbeläge • Wärmedämmsysteme

32052 Herford • Gaußstraße 8
0 52 21 / 97 40–0

33609 Bielefeld • Blomestraße 24
05 21 / 9 32 34–0

Frische Farbe
in der StadtFrische Farbe
in der Stadt

TuS Jöllenbeck gegen TuS Nettelstedt. Erster gegen Zehnter. Keiner rech-
nete mit einem so knappen Spiel, doch die im Sommer neuformierte Mann-
schaft aus Nettelstedt konnte sich 50 Minuten lang gut im Spiel halten. 
Die letzten zehn Spielminuten machten die Jöllenbecker jedoch ihren Sieg 
klar. Halbzeit 13:9 und Endstand 32:23.

Nicht nur die zweite Mannschaft aus Jöllenbeck gewann gestern Abend 
klar gegen TuS Nettelstedt. Die erste Damenmannschaft legte klar mit 
30:19 Sieg vor und somit schickten die Jöllenbecker-Damen die Nettel-
stedterinnen am gestrigen Abend in ihrem Bus und ohne Punkte zurück 
nach Hause.

Innerhalb der ersten sechs Spielminuten erzielten beide Mannschaften 
insgesamt schon 11 Tore. TuS Jöllenbeck 2 lag nach der Hälfte der ersten 
Halbzeit mit 9:4 in Führung, konnte jedoch nur mit einem etwas kleineren 
Vorsprung in die Halbzeitpause gehen. (13:9)

2. Damen - Nettelstedt fährt ohne Punkt nach Hause



Die Gäste verwarfen drei von fünf 7-Meterwürfen. Die Gastgeber hingegen 
konnten alle ihre fünf Strafwürfe, dank Kathrin Jost, sicher verwandeln. 
Ganze 33 Tore erzielten die Mannschaften in der zweiten Spielhälfte. Es 
war ein ständiges Hin und Her, mit einigen Ballverlusten und Tempoge-
genstößen. Der Trainer von Nettelstedt beklagte, dass 3 Tore seiner Mann-
schaft von den Schiedsrichtern zu früh abgepfiffen waren und sie den 
Vorteil nicht laufen ließen. Das Spiel hangelte sich von 16:13 über 19:15 
zu 23:17. Diesen 6-Torevsorsprung können die Gastgeber eine Zeitlang 
halten, starten dann jedoch wieder durch um auf 30:20 auszubauen. Das 
30.Tor der Heimmannschaft erzielte Kathrin Jost vom Kreis mit einem 
sehr gut abgelegten Ball von Tina Steinsiek. Das Spiel endete 32:23, 
womit der TuS 97 Bielefeld-Jöllenbeck 2 weiterhin ohne Punktverlust auf 
Platz 1 verweilt.

Rosenbusch/Bittner; Jost (7/5), Feld (6), Steinsiek (4), Zarbock, Grintz, 
Pult (je 3), Kleineberg (2), Bergfeld, Hippe, Nolte, Holz (je 1), Busch



  Industriezentrum 106 - 108
 32139 Spenge
Tel.: +49 (0) 5225-86319-0     Fax: +49 (0) 5225-86319-99

Spielaktionen im Bild.



Mit einem kritischen Blick aufs große
Ganze sind Sie immer gut beraten.

Haben Sie zu viele Versicherungen abgeschlossen oder zu wenige? Die 
richtigen oder die falschen? Oder eine bunte Mischung aus allem? Eine 
ganzheitliche Betrachtung Ihrer Vorsorge gibt Ihnen mehr Klarheit. Auf 
dieser Grundlage gestalten wir dann gemeinsam Ihre ganz persönliche 
Versicherungs- und Finanzplanung – das nennen wir Ganzheitliche 
Beratung.

Generalagentur Dominik Hoppe

Vilsendorfer Str. 19

33739 Bielefeld

Telefon (05206) 9 17  17 88

Mobil (0151) 50 47  21 79

dominik.hoppe@

signal-iduna.net



Möchten auch Sie Mitglied im Sponsorenpool werden    
TuS97, dann kontaktieren Sie uns unter   

Wir sagen Danke unseren  

���� ���	

Gesundheit im Zentrum 

Dr Eric Strathmann

Dr. Eric Strathmann 
Dorfstr. 26 � 33739 Bielefeld - Jöllenbeck 

Tel. 0 52 06 / 12 44 � Fax 0 52 06 / 91 42 14 
Email: info@dorfapotheke.de 

Internet: www.dorfapotheke.de   

S Sparkasse
Bielefeld

ROLLADEN - SONNENSCHUTZTECHNIK

IHR FACHBETRIEB SEIT 1961



  oder haben Fragen zu den Werbemöglichkeiten beim
   folgender e-mail: marketing@tus97.de

 Freunden und Sponsoren.

Dr. Thomas Kleine
horn Apotheke
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Wir fördern die Jugendarbeit im  TuS 97 Bielefeld-Jöllenbeck.

Hokamp, Günter

Düning, Ernst

Rolf, Hans-Werner

Vollmer, Siegfried

Böckstiegel, F. W. Ennenbach, G.

Niehaus, Gerd

Gehring, Wolfgang

Niehaus, Jochen

Pielsticker, Hans

Pielsticker, Wilfried

Rolf, Hermann

Schröder, Ulf-PeterGehring, H.-D. 
(Fuchs)

Schüler, Sieghart

Lenz, Detlef

Lenz, Wolfgang

Mardmöller, Günter

Heidemann, Bernd

Steinsiek, Walter

Granzow, Dietmar  
& Martina

Winter, Hans

Kipp, GerhardRahmlow, Uwe Tiemann, Günter

Herholt, Martin Heienbrock, Horst

Heienbrock,  
Manfred

Klöpper, Wolfgang



Erlebe selbst den

HÜTTENZAUBER

Der Weg zum TuS97 immer lohnt, auch wenn man etwas weiter wohnt!

Steuerberater
Dipl.-Finanzwirt

Rico Sarnoch
Schwagerstr. 13
33739 Bielefeld

Tel. 05206 - 91 80 90
Fax 05206 - 91 80 88
Mobil 0172 - 522 80 60
Email: steuerberater@sarnoch.de

www.sarnoch.de



Bünder Straße 184
32120 Hiddenhausen

www.hempelmann.plusgas.com

Telefon 05221 6886-10
Fax 05221 6886-24
info@hempelmann.plusgas.com

Beratungsräume: Oetinghauser Straße 12, 32120 Hiddenhausen

Ihr plus an Energie 
für Haushalt und Gewerbe

plusgas ist die Alternative zu Stadtwerken und Grundversorgern

Die mB-Jugend des TuS 97 erkämpft mit 24:25 den ersten Auswärtssieg 
in der Oberliga und schiebt sich damit in die obere Tabellenhälfte (Platz 
5). Und wieder konnten Sternis Jungs die mitgereisten Fans begeistern – 
allerdings ist ein ‚Ruhepuls‘ von fast 200 in der Schlussphase des Spiels 
nicht mehr für alle Eltern gesund.

Zäumen wir das Pferd mal von hinten auf, beginnen wir also am Ende:
46. Min: Carl Küthe wirft von außen das so wichtige 22:24 Führungstor.
47. Min: Michel Steffen wirft die 22:25 Führung. Aber – Kreis ab!? Im 
Gegenzug macht Soest das 23:24. 
48. Min: Luca Borutta bekommt seinen ersten(!) Ball am Kreis in der zwei-
ten Halbzeit und semmelt das Ding an den Innenpfosten. Im Gegenzug 
macht Soest das 24:24.
49. Min: Jane Heidemanns Anspiel an Luca Borutta missglückt – Ballbe-
sitz Soest.
Immer noch 49. Min: Jürmker Abwehr sehr aufmerksam – Soest verdaddelt 
den Ball. Immer noch 49. Min: Anspiel an Luca gelingt – Soest kann nur 
7-m-reif foulen. Immer noch 49. Min: ‚Icemann‘ Jane Heidemann versenkt 
15 sec vor Schluss den 7-m mit seinem ersten Wurf des Spiels zum 24:25. 

Nichts für schwache Nerven - knapper aber verdienter Erfolg 
beim TV Soest - männliche B



Respekt.Immer noch 49. Min: Soest spielt seinen Halblinken 3 Sekunden 
vor Schluss frei – der sehr gute Wurf wird von Jan-Mathis Wehmeyer glän-
zend abgewehrt. Und endlich kommt der Abpfiff!

Was bis dahin geschah:
Wer dachte, das die Jungs vom Soester TV geschwächt vom traditionellen 
Soester Pferdemarkt (immerhin 6. – 10.11.) wären, sah sich sehr getäuscht. 
Das Spiel ging munter los und die jeweils gegnerische Abwehr wurde durch 
gelungene Spielzüge überlistet. Beim 5:6 in der 8. Min konnten die Jöl-
lenbecker erstmals die Führung übernehmen. Michel Steffen erhöht auf 
drei Tore zum 8:11. Alex Preece gelingt das 9:14 fünf Minuten vorm Halb-
zeitpfiff und mit 12:16 wechseln beide Teams die Seite. Die Führung der 
TuSler ist berechtigt und vor allen Dingen herausgespielt. Der Rückraum 
findet Luca Borutta am Kreis und der tut sie alle (6) rein. Daneben gibt aus 
immer wieder Freiräume für Justin Mühlbeier (3) und Michel Steffen (5). 
Und TW Paul Gellmann ist ebenfalls gut aufgelegt – zwei Bälle rettet er 
sogar ohne Hände mit seinem Kopf. Die mitgereisten „Reich-Ranickis“ des 
Jöllenbecker B-Jugend-Handballs waren sich zur Pause jedoch ziemlich 
einig – es hätten noch 2 bis 3 Treffer mehr für den TuS97 sein müssen.

Und dann kam die doch sehr dramatische zweite Halbzeit. Soest deckte 
Kreisläufer Borutta total zu und konnte auch Steffen im Rückraum wesent-
lich besser blocken. Zudem bekam Mittelmann Justin Mühlbeier in der 29. 
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Min bei der Störung eines Gegenstoßes eine doch sehr fragwürdige Rote 
Karte von den beiden ansonsten sehr souveränen Schiedsrichtern. Die 
Lockerheit der ersten Halbzeit war dahin und Soest witterte seine Chance. 
Beim 16:18 (43.) und 22:23 (45.) waren die Börde-Jungs wieder dran 
und kamen sogar für den Sieg in Frage. Aber Glück hat bekanntlich nur 
der Tüchtige. Die Jürmker konnten sich in der Abwehr wieder ein wenig 
stabilisieren und dann begann die oben beschriebene Schlussphase mit 
dem tollen Happy-End.

Und am 17.11. können wir Jöllenbecker Handballfans echte „Wölfe“ in 
unserer Realschulhalle sehen. Das Jugend-Team von Menden/Lendringsen 
(wie unsere 1. Mannschaft in der Oberliga) nennt sich ab dieser Saison 
„Sauerland-Wölfe“ und gibt eine Visitenkarte ab. Wer also schönen Ju-
gendhandball sehen möchte, laute Klatschbretter mag und seinen Puls 
im Sitzen vielleicht mal wieder weit über 130 bringen möchte, der ist 
am kommenden Sonntag um 16.00 Uhr herzlich willkommen. Wir sehen 
uns...

Torschützen gegen Soest: Steffen (7/1), Borutta (7/1), Mühlbeier (3), 
Küthe (3), Preece (3), Heidemann (1/1), Pielsticker (1)



Am Sonntag den 10.11. spielte die Jöllenbecker A-Jugend zu Hause 
gegen den verlustpunktfreien Tabellenzweiten TG Hörste. Nach einer 
knappen Halbzeitführung (14:13) verloren die 97er letztlich mit 31:33.

Da die Gäste definitiv als Favorit anreisten, war für die Jöllenbecker 
klar, dass man an diesem Tag nichts zu verlieren hatte. Sehr motiviert 
begannen die 97er in das Spiel, sodass man direkt mit einer Führung 
belohnt wurde. In den ersten 20 Minuten stellte die Jöllenbecker Ab-
wehr um Moritz Kleist und Carl Markworth die Gäste offensichtlich vor 
ein Problem: Über lange Zeit kamen die Hörster nicht über die 4 Tore 
hinaus, sodass die Führung immer weiter ausgebaut werden konnte. 
Mit der Zeit kamen die Gegner jedoch besser ins Spiel. Immer wieder 
spielten die 97er nun in Unterzahl, sodass die Hörster bis zur Halbzeit 
auf ein Tor verkürzen konnten.

Die zweite Halbzeit startete wieder besser für die 97er. Durch ein kon-

Jöllenbecker werden trotz guter Leistung nicht belohnt. 
Männliche A





sequentes Angriffsspiel konnten die Jöllenbecker die Führung auf 4 
Tore wieder aufbauen und zunächst halten. Mit der dritten 2 Minuten 
Strafe für Moritz Kleist, die für ihn das Spiel leider vorzeitig beendete, 
begann jedoch die hektische Schlussphase, in der weder die Jöllenbe-
cker noch die Schiedsrichter oft gut aussahen. Durch die geschwächte 
Abwehr kam es nun noch häufiger zu 2 Minuten Strafen. Zudem machte 
eine offensive Deckung der Hörster Abwehr den Jöllenbeckern das Le-
ben schwer. Im Rückblick scheint es so, als wären die Jöllenbecker in 
den letzten 15 Minuten nur noch in Unterzahl gewesen, mehrfach sogar 
in doppelter Unterzahl.

Als dann Abwehrchef Carl Markworth mit der roten Karte durch eine 
fragwürdige 2 Minuten Strafe vom Spielfeld musste, konnte die Jöllen-
becker Abwehr, die bis dahin durch eine couragierte Kampfleistung oft 
noch gut stand, den Druck nicht mehr stand halten. Kurz vor Schluss 
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Gemeinsam 
können wir 
die Zeichen auf 
Sieg setzen!

hatten die 97er nochmal die 
Chance zum Ausgleich. Diese je-
doch wurde verpasst, sodass das 
Spiel letztlich noch mit 2 Toren 
verloren wurde.

Trainer „Akki“ Streu brachte die 
Stimmung der Mannschaft auf 
den Punkt: „Es ist halt schwie-
rig ein Spiel zu gewinnen, wenn 
der Gegner ständig mit 9 Leuten 
auf dem Spielfeld steht.“ Aber 
auch wenn das Spiel diesmal 
verloren wurde, können die Jöl-
lenbecker zuversichtlich mit die-
ser Leistung nach vorne schau-
en. Nächstes Wochenende geht 
es zum Tabellennachbarn Ahlen. 
Über mitreisende Unterstützung 
würden wir uns sehr freuen.

TuS 97: Grafen, Scholz; Streu 
(8/5), Markworth (5), Zimmer-
ling, Brindöpke (je 4), Kleist, 
Werner (je 3), Kleine (2), Schrö-
der, Linnenbürger (je 1), Gogga
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Früher gab es die Spielersitzung. Es wurde aus den Mannschaften berichtet 
und je nach laune und Biergenuss gab es Diskussionen mit unterschiedlicher 
Prägung.
Heute sitzen die früheren Spieler mit hohem Sachverstand, jeden Donnerstag-
abend um ca. 20:00 Uhr im Time Out  bei Bier und kleinen Leckereien, disku-
tieren, analysieren, bewerten Mannschaften und Trainer, hören Meinungen von 
Vorstandsmitgliedern usw., wie eh und je, haben viel Spaß und nebenbei gibt es 
die neuesten Meldungen aus Jöllenbeck und Nachbarorten.

Hallo, werte Sportsfreunde wer möchte da nicht mitmischen!!
Wir freuen uns auf jeden neuen Besucher. Keine Angst: ohne Aufnahmeprüfung!!

Wir sehen uns im Time Out??

Es warten die Alten, die 
Mitglieder der ehema-

ligen Rheumaliga, die 
Besserwisser oder 
wie wir sonst noch 
genannt werden.

Donnerstagabend im Time Out
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Entdecken Sie den leichtesten, effizientesten Range Rover aller Zeiten: In Sachen Design, Technologie und Individu-

alität setzt der neue Range Rover Evoque Maßstäbe. Als Coupé genauso wie als 5-Türer. Wählen Sie Ihr individuelles 

Wunschfahrzeug aus den Modellvarianten Pure, Dynamic oder Prestige sowie eine Vielzahl weiterer Ausstattungs-

optionen. Der neue Range Rover Evoque erwartet Sie bei uns!  Ab 33.100,- Euro*

Verbrauchs- und Emissionswerte: Kraftstoffverbrauch in l/100 km: außerorts 6,9-4,5; innerorts 11,9-5,9; kombiniert 8,7-4,9; CO2-Emission in g/km: 199-129. 
Alle Angaben wurden nach dem Messverfahren RL 80/1268/EWG ermittelt.

5 x in Ostwestfalen-Lippe 
Bielefeld: Artur-Ladebeck-Str. 208
Tel. (05 21) 9 42 55-0 | www.markoetter.de

*Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Land Rover Deutschland GmbH bei einem vergleichbaren Serienmodell.


